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Aeverische
wöchentliche

Nachrichten.Anzeigen und

LMM

Montags, den , 2tenOctobep 1795.

Beförderungen.
Jhro Hochfürstl . Durchl .

^ haben per
Nescript . vom ersten Jul . d . I . gnädigst geru¬
het

1) den Organisten und Schuldiener zuWup-
pels HansBrtnckmann als Organist und Schul«
diener nach Sillenstede,

2) Peter Albers Peters von Sct . Joost,
als Organist und Schuldiener nach Wüppels,

z) Hayo Eden Harms , von Westrum , als
Lchuldiener nach Sct . Joost , und

4 ) Tiarck Betten Claßen , als Schuldiencr
«ach Westrum zu versetzen.

Jever den zten October 1795.
Aus dem Consistorio Hieselbst.

C 0 n c u r s.
Wegen des von Gottlob SIcgmamr

an Jodokus Arnoldus Hoyer verkauften in
der St . Annen Straße stehenden Hauses,
ergehet concursus retrahentium , und ist ter-
nltnus präclustvus zur Angabe bis auf den
8 ten Novbr . d . I . festgesetzet worden. Wor-
uach : c> Sign . Jever den adtcn Septbr . 179 ; .
i d. 8 . ) Bürgermeister und Rath hicselbst.

Gericht !. Proclam.
1 Zu weyi . Ahlrich Evers Ahlrichs Ver¬

gantung von Zinnen , Kupfer , Mcßing , bin¬
nen , Betten , Tischen , Stühlen , Schränken,
Manns , und Frauen Kleidungsstücken , aller-
ley Schmiede - Gcräkhschaft , auch Kuben,
Schweine und Gänse , sodann unabgedroschene
Früchte als Haber , Garsten , und Rocken ist
terminus auf den Montag und Mittwochen als
den i2ttn und i4ten dieses angefttzet worden.

Liebhaber können sich dahero erwehnte Lage
in weil . Ahlrich Evcrs Ahlrichs Behausung
zu Sillenstede cinfinden und der Vergantungs
Ordnung gemäß kaufen . Sign . Jever am
7ten Octobr . 1795.

(L.8 . - Aus der Regierung.
2 Wann eine beträchtliche Ouantität

Butter in großen und kleinen Faßen, , auch
in 4 , z und 2 Achteln öffentlich an die Meist¬
bietende verkaufet werden soll : so können sich
die Liebhaber am i4tcn dieses früh um 9 Uhr
vor der Kammer einfinden und nach Gefallen,
jedoch cher hiesigen Vergantungsordnung ge-
kaufen . Wornachrc Sign . Jev . d . ioOct 1795.

tL . 8 .) Aus der Cammer Hieselbst.
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4 GS soll eine ziemliche Anzahl Schlöte,

kn dem Upjeverschen Lusche , zu fchlöten min»
dest annehmend öffentlich ausgedungenwerden.

Liebhaber können sich am Donnerstage als
den izten dieses des Nachmittags um l Uhr im
Forsthause zu Upjever einfinden , die Bedin¬
gungen vernehmen , und das Weitere gewär¬
tigen . Sign. Jever den io Ottvbr »795.

(U . 8 ) Aus der Kammer,
4 Zu Helmrich Popcken ÄittrrÄi Ver¬

gantung von verschiedenes Hausgeräkh , Frau
enkleidungsstücke, Linnenzeug und sonstige Sa¬
chen , ist Terminus aus den Freytag als den
, 6 ten dieses , in deren Behausung zu Groß-
Ostiem angesctzet worden . Wornach rc.

Jever den Zten Ocrob . 179;.
Bon Landgerichts wegen.

5 Demnach teils auf freiwilliges Ansu¬
chen , teils Schuldcnbalber folgende Länderei¬
en Hecrdstadke und Behausungen, als:

1 ) Wey ! . Hinrich Thaden Kinder Häuslings
Haus am Funnenser Neuer,deich ; wovon jar-
lich ; Gmthlr. und eine mager e Gans Erbheuer
an NolfHarms Lieden bezahlet werden müssen.

r ) Hajo Eden Hilters Ehefrauen Häuslings,
Haus nebst Gartenqrund , im Wiarderlooge:
wovon jährlich r Rthlr . 9 Sch - Grundheuer
abgehen.

g) Weyl. Fockcke Hajen Häuslings Hauß,
bey Horumerslehl , wovon järlich 2 Rthlr.
Grunddeuar abgehen.

4) Aulhs»! Christian Lücken Landguch , zu
Tralens , in Wadwarder Kirchspiel , groß
4z Matten.

5) Boicke Boicken zur Wirrhschaft einge¬
richtetes Haußj , nebst Braugerälhe , auf
Hocksrehl , auch Kirchen , und Lägerstellen.

6) Diederich
^ Jaspers 2 Matten Landes

bey der Hoyenbrücke neben der Auskündigerey
belegen , vormals Jacob Hancken Cordes zu¬
ständig

7) Weyl. Conrad Schlößers letzte Ehefrau,
en Erben Lanoguth in der Ebckriege Niender
Kirchspiel . groß 58L Graasen , nebst Be¬
hausung und Kirchen und Lagerstellen , wo¬
von unter andern auch jarlich > Rthlr: usch.
»o wt . Grundheuer abgehen.

8) Gerd Peters Ayeens Häußlings Hauß
beim Horumerslehl , wovon jarlich 2 Rthlr.
Grunvheuer bezalet werden müßen.

9) Weyl. Advocat Schlößers Ehefrauen
ßnngster Erben Hauß nebst z Graasen Landes,
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über den Hillersenhamm belegen , nebst ohn-
gefehr i Matt Garten Land ebendaselbst , wo¬
von jarlich 4 Rthlr Erbheuer abgehen.

ic>) Otto Hinrich Roolfs Garten beim
Buskohl , wovon järlich 17 sch . Gruicheuer
nebst Weinkauf , an das hiesige Diaconat
abgchen.

n ) Wcyland Aßeßoris und Bürgermei¬
ster Claßeu Wohnhauß am Kirchhofe , nebst
Hahinter belegen«, kleinen Garten, uudScheu-
' r , und dabey gehörige Grasen hinter
der Rocrcnmühle belegenen Landes , weiche
Johann August Stapelstein für 5 Rthlr . in
Erbpacht hak.

12) Amtmann Garlichs , Hauß und Kitze
in der kleinen Burgstraß , nebst dazu gehört-
gen 2 Malten Landes in der Wiedel.

iz) Kausman Peter Jauste» Ehefrauen
Hauß in der Schloß,iraßc , nebst dabey ge¬
hörigen , Matten Unlande hinter der Süde-
wendung.

14) Hinrich Frerichs Scheune in der Wa¬
gestraße.

-15 ) Lieutnants , Barnntz Hanß in der
^Kndeiistraße mit dabey gchörigen 2 Grasen

Heiligen Land , und 2 Matten in der Wiedel,
wovon 4 sch . io wt . Grundheucr an die Kir¬
che , wir auch i Rthlr . z ch Weinkauf bey
Veraiidernngsfällen entrichtet werden.

r6) Gerhard Friedrich von Lindern Land,
g«th nebst Behausung , in Oldorfer Kirch¬
spiel , groß 2^ Matten , wovon unter an¬
dern auch jarlich >2 sch . beheerdische Heuer
nebst W . iiikauf an Andreas Meinen Taddie-
ken bezalet werden.

17 ) L '.arck Behrens Wittwen Häußlings
Hauß nebst einem Ende Deichs , amPacken-
seralkenderch

, 8) Dirck Loben Focken 26 Grasen Lan¬
des am Reuender Neugrodendcich belegen,
nebst Behausung und Scheune , so itzo von
Jobann Hinrich Blcv beu«rlich verabnützet
werden , und einer järlichen Erbheuer von
Hajo Cornellies Wittwe zu 2 Rt^lr . 21 sch.
welche 26 Grasen von das von demselben an
gekaufte Landguth zu 62 Grasen herrsch,«,.
Der Aufsatz von denen darauf gelegten resp.
haftenden Abgaben . kann vorher be,m rand,
gerlcht eingeftben werden.

19t Wilhelm Helmrich Otten wer ^ he-
staucn Kinder Hauß , neb * Auf nuo Unter,
keller , in der Wangerstraße.
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» n den Meistbietenden be ^ brennender

Leoze verkaufet werden sollen , und

Termmus hiezu auf den Mittwochen
den czsten Nov . . « ngcsezet worden:
2tls wrro solches hiedurch zu,edermans --

Voissenschafr gebracht , und können die¬

jenige welche von besagten Stücken zu
erhandeln willens sind , sich gedachten
Tages . es Mittags um 12 Uhr aufm
Srabls - Rarhhansc bieselbsi einfindcn,
und derVergantungs - Ordnung gemäß
kaufen . Anbei weroen dieicnigcn , wel¬
che überhan , tLefugnisi zu haben glau¬
ben , der Veräußerung des einen oder
andern von obigen Grundstücken zu wi¬

dersprechen ebensowohl als diejenigen,
welche aus irgend ein m Rechts oder
Ingcoßarionsgrundc Anspruch auf die
einkommendcnLaufgelder machen möch¬
ten . hiemir erinnert : daß erstere sich
vor dem Verkauf und lezrere im Fall
keinLoncursproclama immittelst ergan¬
gen , wenigstens vor Erscheinung eines
jeden Zahlungs -Termins gerichtlich zu
melden haben , widrigenfalls sie hier-
nacbst weiter nicht gehör et , sondern die
Raufaelder so wie sie einzekommen , an
die Impetranten , der Gubhastanon
werden ausbezablec werden . Uebri-
gens haben diejenigen welche wünschen
daß eine außerordentliche Bedingung
be )r ) lufsez ; ung eines Grundstückes mit
in Vortrag gebracht werde , davon we¬
nigstens 8 Tage vor dem Termins Sub-
hastatronis Anzeige zu thun . Nö>or
nach rc Signatum Jever den 9 (öcrob.
1795 -

(I .. 8 ) Aus dem Landgerichte«
Pllvar Sachen.

i Eibe Janen Minßen Wittwcn Lin¬
den Vormünder habe » etwas überRthlr.
zill ' - >mr zu belegen . Wer davon Gebrauch ma¬
che und Sicherheit stellen kann , kann sich
sow ' iß beu dem Adookac Ehren . raut in Jever
als bei) Memme Minßen in Hohenkirchen
uiewen

r Vor . den Mi -ddoger Armcnaelder sind
umVaniin v I p m . öz rthlr in Gold und
>; sch . Couraiii gegen zu ac ' fweudeZm cn zu
belegen ji'. o - ; kai n sich diclerkalb bet den
A ' menj »rat > :aj « ^ je . -ners oder Prediger
Reuter melden.
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z Meinen hochgeehrten Könnern und

Freunden mache ich hiermit ergebenst bekam,
daß ich ausbcwegenden Ursachen , eine Ab¬

änderung iir meinen Handlungsgeschäftcn
gemacht , welche hauptsächlich darin beste¬
hen , daß ich den Detail - Verkauf von Km»
denter - Farbe - und Fettwaaren und einigen
damit verbundenen Artickeln abgeschaffet , da¬
gegen aber meine Manufakturen - Handlung
ein mcrckliches vergrößert , und das Lager
vollständiger gemacht habe . Nebst dem werde
ich in Erwartung ferneren göttlichen Seegens,
mein bisher geführtes Geschäft mit einladi,
sehen Landes - Producten , nemlich , Butter
Läse , Federn , Duhnen , Garn und derglei.
eben forlsttzen , und mich daneben etwas
wehr , so wohl in Manufackuren , als auch
in Material und Gewürz Maaren , auf
einigen Verkauf im Ganzen legen.

Ich bancke meinen geehrten Freunden und
Gönnern , für ihren meinem Haufe bisher,
gechcncktcn Zuspruch und Gewogenheit und
in mir gestelltes Zutrauen , und hoffe daß
Sie fernerhin in dieser guten Gesinnung ge¬
gen mich fortjabren werden : zumal es mein
crnstiichstcs Bestreben feyn soll . durch eine
ganz reelle , billige und aufinerck ame Bcdie.
uung , meine Handlung zu empfehlen , auch
auf schriftliche Befehle eben so aufmerck.
sam als bey persönlichen Besuchen seyn werde.

Zugleich muß ich aber meinen schätzba¬
ren Handlungs - Freunden inständigst darum
bitten , daß Kie es mir nicht übel anslege »,
hierbei ) zugleich anzuzeigen , daßich fernerhin
denen Sonn - und Festtagen , meine Bedien¬
ten so . wohl als mich sclbsten , allen Hand,
lungs - Geschassten gänzlich entziehe : es wäre
denn daß ein Fall der Noch hierin eine Aus,
nähme machen mögte . Ich hoffe dieses niit
so viel niedrerer Zuversicht , daß mir Keiner
meiner geehrten Gönnrrn darum abgeneigt
werde , zumal ohne Rücksicht auf die mora,
ltsche Gültigkeit oderNich ' gültigkeit des Jab»

chats es mir doch ohneZweifel jeder rugebcn wird

daß ein Tag der Woche einer höher » Bestim-
mung würdig,ev-

Außerdem bin ich ohne Ausnahme und
in aller Absicht jedene >r zu Befehl , und
- mpieblc einen jeden nach meiner Wenigkeit,
meine stctsbcreiiwiÜigcn Dienste eraebenst.

Neustadt Gödens den zoten September 179 ^ .

H » cö Bargst » .
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4 Alt Jnhanserstehl ist de» ZO. Sepk.

des Abends zwischen ro und n Uhr , aus ein
Schis , dem Schiffer eine englische Taschenuhr
gestohlen , mit silberne Kasten darum , wie
auch ein Poreeliain Hifferblat , und ist der Ra.
mel des Verfertigers inwendig eingegraben,
L 'Lomir Oe I -slslle Ko . L071. wovon auch
schriftlichen l Schein in des Eigners Händen,
wenn Jemanden selbige Uhr zu Kauf oder zu
Gesichte gebracht werden sollte, sei so gut und
gebe mir Nachricht , wofür ich eine Belohnung
von ein l -ouüä 'or verspreche.

Jever den 2 Oct. 1791 . Joh . Chr . Krüger.
z Die dem Hrn . Amtmann Garlichs ux.

nom . zugehörige 2 Matten Mohrland , welche
Hans Hinrich Memmen itzo hcucrlich ge¬
braucht , sollen anderweit , Mai 1796 auzutre-
ten am 24sten dieses des Nachinitkags in Frau
Wittwe Hammerschmidtshause verheuret wer¬
den . Die Bedingungeu sind vorher bei zu ha¬
lben. Jever den 8 - Octob . 179 ?.

Kunstenbach.
6 Der Kaufmann Hermann Jkcn beym

Caroliiten , Syhl , will am 21 . October
D zo Oxhauptcr rothcn Wein.
2) 2 Englische Penduluhren.
g) 17 Schießgewehre , öffentlich verkaufen

kaffen . Mttinund den Octobr . 1795.
Oncken . Ausmicner.

7 Boolcke Hergens welcher allen ver-
muthcn nach jctzo in Amsterdam lieget , und
auf Hocksiel Stückgüter zu laden gedencket,
will solches den Hrn . Kaufleuten zur geneigten
Empfehlung hiemit bekant machen.

8 Es sollen auf der Mühlendresche bey
die neuen Ha usir , einige Queracker , wie auch
ein langer Acker , so an der oberwahnte Dre.
sche , Ostwärts anstossct, auf künftigen Sonn¬
abend als den i7ten Octob . dort auf der Stel¬
le oder wen ganz schlechtes Wetter einsallen sol.
te , in der Hohen Luft Nachmittags um z Uhr
zu Gartenfrüchte verheuert werden , und kön¬
nen sich Liebhaber daselbst einfinden.

9 Sel . Jürgen Jaspers majorenne Er¬
ben und Curatoren sind gesonnen aus freycr
Hand zu verkaufen:

1) Eine Fraucnkirchenstelle in hiesiger Stadt,
kirehe . und zwar den vordersten Sitz des 12.
Stuhls mittlerer Reihe , welchen bisher Fried,
küers Wittwe in Gebrauch gehabt.

2 ) Eine dcrgl . Stelle , osterseits im Zten
Atuhl vorne an gezählt , unter der Wanderung
Jes Herrschaft ! . Stuhls.

§ ) Eine dcrgl . Stelle , den mittelsten Sitz
. 5" j »7 - Stuhls in dec .Mittclreihc Westet seits.

rZo
4) Eine Maunskirchenstelleauf dem unter¬

sten Süderprichel. im vordersten Stuhl oster,
seits , so bisher Joh . Dau . Hartmaun imGe.
brauch hat.

5) Eine dergl. Stelle in dem vormalige»
Hummelschen Stuhl , welche von dem Kauf,
mann Philipp Thiele betreten wird.

6) Noch ein Frauenskirchenstuhl , welchen
des Erblassers Wittwe selbst in Gebrauch ge¬
habt hat.

7) 6 Gräber auf dem hiesigen Kirchhofe , u.
8 ) 6 dcrgl . auf dem Vorstadtskirchhofe.

Es sind indessen einige der Gräber in den letz¬
tem Jahren von der Familie bereits in Ge¬
branch genommen worden , welches beym
Vcrkailfstermin näher angezcigt werden soll.

Wer das eine oder das andere der vorbe,
nannten Stücke an sich zu kaufen Belieben ha¬
ben sollte , wird sich Sonnabends den agsten
October d . I , Nachmittags um 4 Uhr in der
Frau Wittwe Hammerschmidt Behausung ein-
finden , und den Umständen und vorzulegenden
Bedingungen nach , den Zuschlag gewärtigen.

Jever den 2; . Scpt . 1795.
10 Der Müller Hcro Weyers zu Schaar

ist gesonnen sein bey den Reuender Kirchhofe
stehendes Haus , welches zur Backerey sehr
bequem eingerichtet , mit den dabei gehörigen
Garten , auf einige Jahre um May 1796,
anzutrcten , zu verheureu . Liebhaber könne»
sich am 15. Octb . a - c. in des Johann Willms
Krughauft zu Schaar eiiisinde » , und accordiren.

n Die Wittwe des weiland Organisten
Nambcke Duden , in Niende , wün chec sofort
einen Menschen in Condition zu erhalten , wel¬
cher der dortigen Schule einstweilen verstehen
kann . Die Bedingungen sind annehmlich,
und bittet sie , sich je eher , je lieber Sei ihr,
oder beim Redakteur Hübling , womöglich
persöhnlich , zu melden.

12 Assessor Moehring in Wittmunl ) bie¬
tet auf Martini zvoo Rthlr . in Golde für bil¬

lige Zinseu aus.
iz Zur Zeit des Hcocks Markts in der

Nacht von zten auf den 4len dieses sind mir
von boshaften Menschen 5 gute Rollbäume so
nahe bcym Hoocksichl auf dem Fußpfade von

Hoock nachCrilldumcrsiehl aufdemMitteldetch
stehen und mit guten Schlößern und Kette»

versehen gewesen , aufund in Stücken geschlagen
worden . Ich verspreche dem , der mir solche
Nachricht von den Thatern Leben kann und
will , daß solche der That überführt werden
können , eine Pistole auszuzahlen . Alslebe ».
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